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Gelechia Kiesenwetteri nov. spec.
beschrieben von

ll'ilbelin HeuSeker in Ostetwieck am Harz.

Diagnosis: Vorderflügel hellgraugelb, von der Wurzel
biß zu dem äusseren typischen Punkt, namentlich am Vorder-

und Innen-Rand, grau bestäubt. Am Querast ein (grösster,

vierter) schwarzer Punkt in einem die Fiügelbreite ganz ein-

nehmenden, grossen, braungrauen, sich nach Vorder- und

Innenrand verengenden, in der Mitte nach dem Saumfelde

spitzNvinkelig vortretenden Fleck. Das Endglied der Palpen

oben gelbgrau, unten schwarz, die Beschuppung des Mittel-

gliedes schwarz. Flügelspannung 10,5 mill.

Descriptio: Die Vorderflügel parallel, durch die Fran-

zen abgerundet. Die Grundfarbe hell graugelb, am reinsten

in der Mittelzelle zwischen den typischen Punkten, sowie

als lichte Einfassung des grossen, braungrauen Fleckes. Die

graue Bestäubung tritt namentlich am Vorder- und Innenrand,

sowie im Saumfelde, hervor. — Hinterflügel gelbgrau, unter

der Spitze schwach eingezogen. — Die gelbgrauen, einfarbi-

gen Franzen erreichen an den Hinterflügeln eine Länge von

yj der Breite derselben.

Kopf, Thorax, Hinterleib und Beine gelbgrau; die Stirn

lichter. Unterseite einfarbig, glänzend gelbgrau.

Auf den ersten Blick sieht das Thier der Bryotropha

domestica Hw., wie solche im Stainton'schen Tineen -Werk
abgebildet ist, sehr ähnlich, ist aber leicht durch die anders

geformten Palpen als ächte Gelechia zu erkennen; «m näch-

sten steht es der Gelechia scotinella HS., von der es sich

durch geringere Grösse, hellere und gelblichere Färbung,

ferner durcii das nicht weisse Endglied der Palpen, sowie

durch gestrecktere Vorderflügel unterscheidet.

Obgleich ich bis jetzt nur einen reinen (^ Anfang Juni

1871 am Fallstein bei Oster wieck fing, glaube ich doch

die Art mit um so grösserer Sicherheit aufstellen zu können,

als sie sowohl vom Finanzrath v. Heinemann als Herrn Glitz

(Hannover) für neu und noch unbeschrieben erklärt worden ist.

Den Namen gab ich zu Ehren des um die Förderung

der Entomologie viel verdienten Coleopterologen Herrn Hof-

rath von Kiesenwetter in Dresden.
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